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Dentſche Intereſſen in Bruaſilien
Halle 28 April

Jn der Republik Braſilien ſcheinen ſich ernſte politiſche Wirren vor
zubereiten Nach Drahtmeldungen aus Bahia herrſcht beſonders in den
inneren Staaten ſeit Anfang März ein Zuſtand völliger Auflehnung gegen

die Regierung in Rio de Janeiro Man mißt die Schuld den
finanziellen und wirthſchaftlichen Maßregeln der Centralregierung bei

An dieſer Meldung kann Deutſchland nicht achtlos vorübergehen
Denn es befinden ſich in der Nähe der aufſtändiſchen Provinzen zahlreiche

deutſche Kolonien deren Bewohner es durch jahrelange harte Arbeit
zu einem gewiſſen Wohlſtand gebracht haben Daß dieſe Anſiedler durch
die unſicheren politiſchen Verhältniſſe ihrer neuen Heimath in Mitleiden
ſchaft gezogen werden erhellt aus der Angelegenheit des Lehrers Roth
und aus einigen anderen Fällen von Gewaltthätigkeiten der Braſilianer
gegen Deutſche in den Südſtaaten Noch heute überwiegt die Meinung
daß die deutſche Regierung bei der diplomatiſchen Regelung dieſer Vor
kommniſſe anfänglich nicht energiſch genug gegen die Republik Braſilien
vorgegangen iſt Es bleibt auch zu bedauern daß an der langen Küſten
ſtrecke von Pernambuco bis nach Buenos Ayres ſo überaus ſelten ein
deutſches Kriegsſchiff die Flagge zeigt Das einzige Schiff der ameri
kaniſchen Station iſt der kleine Kreuzer Geier der wohl vor einigen
Monaten die Seeſtädte Braſiliens Uruguays und Argentiniens beſuchte
gegenwärtig aber an der Weſtküſte Südamerikas ſchwimmt alſo geraume
Zeit braucht um nöthigenfalls die deutſchen Intereſſen in Braſilien
ſchützen zu können

Die neuen Unruhen in Braſilien verdienen deutſcherſeits Beachtung
auch im Hinblick auf die Beſtrebungen den Hauptſtrom der deutſchen
Auswanderung nach dieſem Lande zu lenken Jm Jahre 1897 erwarb
die Hanſeatiſche Koloniſationsgeſellſchaft in Südbraſilien
einen Landkomplex der größer als das Großherzogthum Oldenburg
parzellenweiſe zu einem billigen Preiſe 6 Mk pro Morgen den Aus
wanderern überlaſſen werden ſoll Aehnliche Ziele verfolgt die im vorigen

Jahre in Hamburg begründete Deutſch Süd amerikaniſche Ge
ſellſchaft mit ihrem Eiſenbahn und Anſiedelungs Unternehmen in
Rio Grande do Sul dem ſüdlichſten der braſilianiſchen Staaten der
einen Flächenraum von der ungefähren Größe der Hälfte des deutſchen
Reiches bedeckt Der Gründungsproſpekt der Geſellſchaft die übrigens
hervorragende Rhedereifirmen in Hamburg ſowie eine Anzahl verdienter
Kolonialpolitiker zu Mitgliedern zählt pries Klima Bodenbeſchaffenheit
und geographiſche Lage von Rio Gande do Sul lebhaft und ſtellte den
einwandernden Koloniſten eine verheißungsvolle Zukunft in Ausſicht Dies

zu bezweifeln lag kein Anlaß vor hatte doch auch der deutſche Konſul
in Rio de Janeiro dem Unternehmen ſeine Unterſtützung zugeſagt

Von der koloniſatoriſchen Thätigkeit der Deutſch Südamerikaniſchen
Geſellſchaft iſt nun auffallender Weiſe bisher wenig bekannt geworden
Das legt die Vermuthung nahe die Geſellſchaft ſei ſchon ſeit längerem
von den politiſchen Zuſtanden Braſiliens unterrichtet und verſchiebe aus
Gründen der Vorſicht die Beſiedelungsarbeit auf eine gelegenere Zeit Es
erſcheint vielleicht gerathen dieſe Frage einmal im Reichstag beiſpiels
weiſe bei der Berathung des Nachtrags Etats zur Sprache zu bringen

Die Volksvertretung wird ſich beziehen können auf die im vorigen Jahre
von ihr bewilligte Erhöhung der Allgemeinen Fonds des Etats des Aus
wärtigen Amts um 43600 Mk Kommiſſionskoſten Seitens der Regierung
wurde dies damit begründet daß eine höhere Jn anſpruchnahme der Fonds
infolge des neuen Auswanderungsgeſetzes zu erwarten ſei Denn
neben der darin vorgeſehenen Beigabe beſonderer Kommiſſarien an die
Konſulate in den Einwanderungsländern ſei die Entſendung beſonderer
Sachverſtändiger zur Beſichtigung von Anſiedelungsterrains und zwar
zunächſt nach Süd Braſilien geplant Es wäre werthvoll und intereſſant
einmal aus amtlicher Quelle und von amtlicher Stelle Auskunft zu er
halten wie es um die Auswanderung nach Braſilien die dortigen
Siedelungsverhältniſſe u ſ w beſtellt iſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 April Hofnachrichten Der Kaiſer wird wie
jetzt feſtſteht vom 16 Juni ab an Bord der bereits in Dienſt geſtellten
Yacht Hohenzollern an den Elbregatten bei Helgoland theilnehmen
und bei dieſer Gelegenheit der Jnſel einen kurzen Beſuch abſtatten um die
Arbeiten an der Düne zu befichtigen Am Schluſſe der Kieler Woche
ſchifft ſich die Kapelle der II Matroſendiviſion auf der Hohenzollern
ein worauf der Kaiſer die Nordlandreiſe antreten wird Der Kaiſer
traf heute Vormittag 10 Uhr in Begleitung des Erbgroßherzogs und
des Prinzen Max von Baden aus Kaltenbrunn in Karlsruhe ein und
wurde von dem Großherzog am Bahnhofe empfangen Der Monarch be
gab ſich alsbald ins Schloß und nahm dort den Vortrag des geſtern
eingetroffenen Chefs des Militärkabinets Generals der Infanterie von
Hahnke entgegen

Ueber eine Aeußerung des Prinzen Heinrich in Bezug
auf die im nördlichen Schleswig Holſtein gegen das Dänenthum ge
troffenen Maßregeln geht der Tondernſchen Ztg von guter Hand
folgende Mittheilung zu Als Prinz und Prinzeſſin Heinrich vor einigen
Wochen in Shanghai weilten war u A die deutſche Kolonie zur Be
grüßung der erlauchten Gäſte erſchienen Der Prinz richtete bei dieſer
Gelegenheit Fragen an verſchiedene Herren Auf die Antwort eines der
Befragten nach ſeiner Heimath daß er aus Nordſchleswig ſei ließ ſich der
Prinz mit ihm über die jetzigen Verhältniſſe in der Provinz ein und
äußerte ſich dabei wörtlich Er freue ſich daß Se Maj der Kaiſer
endlich einen Mann zum Oberpräſidenten in Nordſchleswig
ernannt habe der auf dieſe Art vorzugehen wiſſe

Friedensklänge tönen von jenſeits des Kanals zu uns herüber
Der britiſche Löwe der noch kürzlich durch ſeine dröhnende Stimme der
Welt imponirt hat wedelt mit dem Schweife Vielleicht iſt das ein gutes
Omen für die demnächſt zuſammentretende Abrüſtungskonferenz der man
ſonſt ein ſo wenig günſtiges Prognoſtikon ſtellt Wie aus London be
richtet wird hielt der Erſte Lord der Admiralität Goſchen geſtern auf
dem Mittagsmahl der Institution of mechanical Engineers welches
alljährlich ſtattfindet eine Rede in welcher er erklärte daß in dieſem
Augenblick vom politiſchen Horizont alle drohenden Wetter
wolken geſch wunden ſeien Was Rußland betrifft führte er aus
ſo denke ich daß wir mit dieſem zu einem freundſchaftlichen Vergleich ge

langt ſind Mit Deutſchland haben wir ein freundſchaftliches
Abkommen abgeſchloſſen und mit Frankreich konnten wir ohne
hier oder dort die nationalen Gefühle zu verletzen über eine höchſt delikate
und ſchwierige Frage eine würdige Verſtändigung erreichen Nun
dann iſt alles wieder all right und hoffentlich wird auch der dunkle
Samoa Schatten bald verſchwinden

JIn der heutigen Sitzung der Kanalkommiſſion des
Abgeordnetenhauſes ſprach Miniſter Thielen offiziell die Einladung zu
einer Jnformationsreiſe zur Beſichtigung des Dortmund Ems Kanals
der überlaſteten Bahnhöfe c aus Die Reiſe ſoll Donnerstag 4 Mai
mit einem Sonderzug angetreten werden und drei Tage beanſpruchen

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow

54 Fortſetzung Nachdruck verboten
Bitte Frau Gräfin fiel Trenkenhoff mit Wichtigkeit ein

dieſen Brief wohl zu verwahren vielleicht giebt er uns einen
Anhaltspunkt für irgend einen Verdacht zum Mindeſten beweiſter wie Sie ſelbſt ganz richtig bemerkt daß ein Selbſt
mord hier ausgeſchloſſen iſt Wir haben es demnach ganz

entſchieden mit einem Morde zu thun
Aber wer ſollte einen Mord an dieſem jungen ſchönen

Weſen begehen wollen fragte Frau Martha ganz erſtaunt
hier kann doch nur von einem unglücklichen Zufall die Rede

ſein obwohl ich auch vergebens darüber uachgeſonnen habe
auf welche Weiſe Malwina zu Gift gekommen iſt Sollte denn
hier nicht doch ein Jrrthum obwalten meine Herren und ähn
liche Symptome Sie zu der Annahme verleitet haben daß eine
Vergiftung vorliege

Doktor Bergemeier ſchüttelte traurig den Kopf während
Richard Trenkenhoff überlegen lächelte

Michels trat leiſe ein er brachte die Medizin Die Aerzte
begaben ſich an das Krankenbett der Leidenden ward von der
Arznei eingeflößt

Dann verordnete Doktor Bergemeier Abreibungen mit
Tüchern und Wollſtoff oder Flanelldecken und Gräfin Martha
entfernte ſich um ſchleunigſt das Geforderte durch die Be
ſchließerin herbeiſchaffen zu laſſen

Währenddem war die arme Valentine ein Raub der Ver
Als ihr die Mutter den Brief gezeigt der aus

Kleidertaſche Malwina s gefallen war hatte ſie im erſten
Augenblick gemeint Harald habe denſelben wirklich an die
Coufine gerichtet

Kaum aber hatte ſie den Jnhalt überflogen als ihr ſofort
klar wurde daß hier ein Mißverſtändniß obwalte

Jedenfalls hatte Malwina den für ſie ſelbſt beſtimmten Brief
in Empfang genommen geleſen und daraus erſehen daß

Am Sonntag ſollen eventuell die Thalſperren beſichtigt werden Die Ein
ladung wurde ohne Widerſpruch dankend angenommen

Jn der Reichstagskommiſſion wurde heute der neue
Zeitungstarif berathen Die Annahme daß Herr v Podbielski
hier acceptiren werde was er bekommen kann und nicht gerade auf dem
Regierungsentwurf beſtehe hat ſich als zutreffend erwieſen Der Direktor
im Reichspoſtamt Herr Krätke erklärte die Bereitwilligkeit der Poſt
verwaltung jedem Vorſchlage zuzuſtimmen um eine Verſtändigung her
beizuführen Nach dem Verlauf der heutigen Sitzung zu ſchließen hat
einſtweilen keiner der zahlreichen Abänderungsvorſchläge eine Mehrheit für
ſich Jeder will etwas anderes Merkwürdig iſt dabei die ſtark hervor
tretende Neigung gerade diejenigen Zeitungen zu treffen d h ſie mög
lichſt zu belaſten die einen ausgebreiteten Leſerkreis haben Sonſt
verwahrt man ſich den breiten Schichten der Bevölkerung irgend ein
Opfer zuzumuthen als Wähler läßt man ſich die Maſſen gerne ge
fallen Auf dieſem Gebiete aber ſind offenbar die oft mit Emphaſe geltend
gemachten Intereſſen des kleinen Mannes völlig gleichgültig Allenfalls
daß die kleine Parteipreſſe einige Berückſichtigung findet Herr Dr Oertel
konſ bezeichnete die Vorlage mit Recht als eine unannehmbare ſchwerſte
Belaſtung der Provinzpreſſe und Entlaſtung der theuren gutſituirten
Zeitungen Der einfachſte Weg war eben den Beſchwerden der theuren
Zeitungen daß ſie bei dem gegenwärtigen Tarif zuviel bezahlen durch
eine Ermäßigung dieſer hohen Sätze abzuhelfen Um ein paarmal hundert
tauſend Mark Mehreinnahme aber den ganzen Tarif umzugeſtalten und
Unruhe hineinzutragen in das geſammte deutſche Zeitungsweſen in die
Papierinduſtrie in das Leſerpublikum c Dergleichen ſteht doch nicht im
richtigen Verhältniß Vielleicht kommt auch der Reichstag zu der Einſicht
und bringt dieſe Reform zum Scheitern

Vom Jnuſtizminiſter war bekanntlich eine Umfrage an die
älteren Richter über ihre Bereitwilligkeit zum Uebertritte in den Ruhe
ſtand bei Einführung des Bürgerlichen Geſetz buches ergangen Es
haben ſich daraufhin mehr als die Hälfte bejahend ausgeſprochen
Es würden dadurch Mehrkoſten von etwa 4 Millionen Mark entſtehen
Die betreffende Vorlage ſoll dem preußiſchen Landtage in den nächſten
Wochen zugehen

Ueber die Zuchthausvorlage wird der Rhein Weſtf Ztg
aus Berlin geſchrieben Richtig iſt daß dieſer Entwurf ſeit Wochen im
Reichsamt des Jnnern fertig daliegt daß deſſen Einbringung im Bundes
rath von Woche zu Woche erwartet wurde und daß ſich an die Ver
zögerung manche Gerüchte von entſtandenen Schwierigkeiten unter den
verbündeten Regierungen in Bezug auf dieſen Gegenſtand geknüpft haben
Richtig iſt auch daß einzelnen Bundesregierungen ſchon vor längerer
Zeit eine entſchiedene Abneigung gegen ein derartiges reichsgeſetz
geberiſches Vorgehen nachgeſagt wurde

Zur CoghlanAffaire wird aus Waſhington gemeldet
Präſident Mac Kinley empfing geſtern den deutſchen Botſchafter
v Holleben Der Präſident ſprach Herrn v Holleben ſeine Miß
billigung des Benehmens Coghlan s aus und erſuchte den Botſchafter
dem deutſchen Kaiſer und der Kaiſerlichen Regierung die Verſicherung
ſeiner freundſchaftlichen Geſinnungen zu übermitteln Die Köln Ztg
ſchreibt zu der geſtern mitgetheilten Erklärung des Waſhingtoner Ma
rine Amtes mit der Erklärung ſei der Zwiſchenfall für Deutſchland
in beſter Weiſe erledigt Es müſſe anerkannt werden daß ſowohl die
amerikaniſche Regierung wie der Kapitän Alles gethan habe um den
Zwiſchenfall vergeſſen zu machen Für Deutſchland bleibe aber unver
geſſen daß abermals die deutſchfeindliche engliſche Preſſe an der
Spitze die Times es geweſen ſei die erneut verſuchte dieſen Vorfall
auszubeuten um Deutſchland mit Amerika zu verhetzen

Deutſchlands neueſter Erfolg in China worüber wir in
der vorletzten Nummer berichteten wird von den Londoner Blättern
ſoweit dieſelben bereits Zeit gefunden denſelben zu beſprechen ſehr
freundlich aufgenommen und zuſtimmend erörtert Die meiſten der
großen Tageszeitungen ſtellen die verſöhnliche ſtaatsmänniſche aber
gleichzeitig energiſche Aktion des deutſchen Auswärtigen Amtes als
Muſter für die engliſche Diplomatie hin So ſchreibt der Globe
Deutſchlands Diplomatie hat einen neuen ſoliden Erfolg in China

davongetragen diesmal indem es ſcheinbar nachgab ſtatt die ge

Harald ſich mit einer anderen verlobt und für ſie verloren ſei
Dieſe Erkenntniß hatte ſie dann ſo unglücklich gemacht daß ſie
beſchloſſen den Tod zu ſuchen

Valentine erinnerte ſich jetzt deutlich all jener Mittheilungen
die brieflich Gräfin Clemence ſchon früher gemacht und die
ein Verhältniß Malwina s mit dem Vetter Blauhenſtein betrafen
Dann war die Werbung des Fürſten Tergukaſchoff gekommen
und hatte den kaum geſchloſſenen Herzensbund zerſtört Harald
mochte ſchwer davon getroffen worden ſein er würde ſonſt
nicht ſo krank und gebrochen im Herbſte heimgekehrt ſein

Unleugbar hatte Malwina mit ihrem Beſuche in Freiberg
nur den einen Zweck gehabt eine Verſöhnung und Wieder
anknüpfung des alten Verhältniſſes anzubahnen Dies war
ihr nicht gelungen und in der Verzweiflung darüber wollte ſie
ihrem Leben ein Ende machen

Harald mußten die Abſichten Malwinens wohl bekannt
ſein vielleicht war es auch zu einer Ausſprache gekommen
mindeſtens wollte er aus dieſen Rückſichten ſeine Verlobung
noch nicht veröffentlichen was hätte ihn denn auch ſonſt
abgehalten ein Geheimniß daraus zu machen

Valentine in ihrem übertriebenen Zartgefühl kam ſich jetzt
förmlich wie die Mörderin ihrer Couſine vor Sie klagte ſich
an ihr ein Glück geraubt zu haben auf welches Malwina den
erſten Anſpruch hatte

So theuer ihr auch Harald war jetzt hätte ſie ihm
freudig entſagt wenn ſie damit der Unſeligen Geſundheit hätte
zurückkaufen können

Und in dieſen traurigſten Stunden war Harald fern
Valentine hatte das Gefühl als ob ſein bloßer Anblick die
Kranke ſchon heilen könne Jhr ſelbſt ſchauderte faſt vor einem
Glück das um ſo ſchweren Preis erkauft war

So ſaß ſie in ſchmerzliches Nachdenken verſunken als
Gräfin Martha und die beiden Aerzte eintraten

Wie geht es der armen Malwina fragte Valentine leb
haft iſt Hoffnung auf ihre Wiedergeneſung vorhanden

Ein trübes Schweigen folgte dann als Doktor Bergemeier

ſah wie das junge Mädchen ſchmerzlich zuſammenzuckte ſagte
er tröſtend

Man muß die Hoffnung noch nicht aufgeben ſo lange noch
Leben da iſt

Richard Trenkenhoff nahm einen Seſſel und ſetzte ſich
Valentine gegenüber

Liebes Kind begann Frau Martha ſanft ſuche Dich
ein wenig zu faſſen Herr von Trenkenhoff wünſcht Dir einige
Fragen vorzulegen die mögliche Urſache der Erkrankung Deiner
Couſine betreffend Es iſt unſere Pflicht alles zu thun da
mit das Dunkel aufgehellt werde was über dies unheilvolle
Ereigniß gebreitet liegt

Richard Trenkenhoff nahm die wichtige geſpannte Miene
eines Unterſuchungsrichters an und ſtellte ſeine Fragen

Gräfin Reden ſagte mir ſoeben daß Sie Fräulein Valen
tine am Vormittag des heutigen Tages einige Male in die
Küche gegangen ſeien theils um Aufträge Jhrer Mama aus
zurichten theils um der alten Friederike zu helfen die heute
viel beſchäftigt geweſen Haben Sie während dieſer Jhrer An
weſenheit in dem Küchenraume nichts Auffallendes bemerkt

Nein nicht das Mindeſte Friederike hatte viel zu thun
ich half ihr auch hier und da bis die Braten in dem Ofen
waren und die Suppe kochte dann meinte ſie ſelbſt daß
ich ihr nicht mehr von Nutzen ſein könne und bat mich ſpäter
im Speiſezimmer den Tiſch decken zu wollen was ich auch
that Jch bin dann nur noch einen Augenblick kurz vor dem
Anrichten in der Küche geweſen

Und Sie haben niemand bemerkt keine fremde Perſon
die etwa der alten Köchin bei ihrer Arbeit geholfen hätte

Niemand war in der Küche ich weiß das ganz genau
denn als ich hinab kam ſagte Friederike zu mir Gut daß
Sie kommen Fräulein Valentine ich habe den Eſſig zum
Salat zu holen vergeſſen und will dann auch gleich in den
Keller um Wein zu holen da paſſen Sie ſo lange beim Herd
auf daß nichts überkocht
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panzerte Fauſt zu zeigen Jede auswärtige Einmiſchung in die deutſche
Einflußſphäre verkappt als Eiſenbahn Unternehmen iſt ausgeſchloſſen und
zwar iſt jeder ſolchen Gefahr derart vorgebeugt als wenn Shantung voll
ſtändig annektirt wäre aber der letztere Weg hätte unfehlbar die gefähr
liche Frage einer allgemeinen Theilung des Himmliſchen Reiches auf
geworfen mit Folgen welche ganz dazu angethan geweſen wären die
ganze weſtliche Welt in Flammen zu ſetzen Bedauerlich iſt dabei nur
vom engliſchen Geſichtspunkte aus beurtheilt daß es Deutſchland vor
behalten war Großbritannien zu zeigen wie es ſeine Rechte im Shantung
Thale aufrecht erhalten müſſe

Zur Zuckerprämienfrage wird der Magdeb Ztg aus Berlin
berichtet Die Meldung daß die belgiſche Regierung eine neue
internationale Konferenz behufs Abſchaffung der Zucker
prämien nach Brüſſel einzuberufen beabſichtige ſtößt an hieſigen
unterrichteten Stellen auf entſchiedenen Zweifel Die detaillirten Anträge
die jetzt der franzöſiſchen Regierung unterbreitet ſein ſollen beziehen ſich
allem Anſchein auf Vorſchläge die Belgien unmittelbar nach dem Scheitern
der Konferenz im Herbſt v J in Paris machen ließ Daß es neuerlich
auf ſie zurückgekommen ſei oder zurückzukommen beabſichtige gilt hier als
unbegründet

Köln 27 April Wie die Köln Volksztg meldet telegraphirte
der Kaiſer aus Kaltenbronn an den Kardinal Erzbiſchof Krementz
Erfahre ſoeben mit tiefſtem Bedanern Jhre Erkrankung und hoffe von

ganzem Herzen daß der gnädige Herr des Himmels Jhnen Kraft ver
leihen wolle dieſelbe zu überwinden Wilhelm II Der Kardinal
Erzbiſchof ſandte folgende Antwort IJch danke Eurer Majeſtät von
Herzen für die gütige Erinnerung welche mir ſtets koſtbar und theuer ſein
wird und werde ich Ew Majeſtät in meinem leidensvollen Gebete fort
während gedenken Kardinal Krementz

Frankreich
Paris 27 April Es beſtätigt ſich daß Präſident Loubet im

Juni eine Reiſe nach Südfrankreich unternehmen wird Er beſucht
zuerſt Marſeille das die 2500 jährige Feier ſeiner Gründung durch
die Phokäer begeht dann Toulon wo er dem Stapellauf der Jeanne

Arc beiwohnt und den Gegenbeſuch des italieniſchen Geſchwaders
empfängt endlich Nizza und vielleicht Monaco

Amerika
Newyork 27 April Der Brandredner Kapitän Coghlan

wird jetzt vom Admiral Dewey offenbar des avouirt Der Korre
ſpondent der World in Manila hatte mit dem Admiral Dewey eine
Unterredung über Kapitän Coghlans Verhalten Der Admiral Dewey
kannte die Details nicht ſagte aber er ſtehe mit Kapitän Coghlan auf
ſo gutem Fuße daß er nicht annehmen könne dieſer habe ihn kompro
mittiren wollen Dewey zeigte auch dem Korreſpondenten einen Brief
des Admirals Diederichs worin dieſer ihn in herzlichen Worten zu
ſeiner Beförderung beglückwünſchte Alle unſere Differenzen waren Zei
tungsſchwindel äußerte Admiral Dewey Ebenſo freundſchaftlich ſtehe
er mit dem Prinzen Heinrich

Nach den vor dem Zwiſchenfall Coghlan getroffenen Arrangements
wird Präſident Mac Kinley den Kreuzer Raleigh in Philadelphia
beſuchen und von Kapitän Coghlan dabei empfangen werden Letzterer
hat nach Einigen als einzige Strafe einen ſchriftlichen Verweis der
Admiralität erhalten nach Anderen würde er nach dem Beſuche des Prä
ſidenten Mac Kinley ſeines Amtes enthoben werden obwohl er ſeine
Hochachtung vor der deutſchen Flagge ausgeſprochen und Alles den Ueber
treibungen der Preſſe zugeſchrieben hat Nachdem Kapitän Coghlan
die verdiente Mißbilligung gefunden hat kann es Deutſchland ziemlich
iggutig ſein ob er außerdem noch etwas ſchwerer oder leichter be

ſtraft wird

Die Situation auf den Philippinen erregt in den amtlichen
Kreiſen Waſhingtons große Beklemmungen Das Verhalten der
Filippinos ſelbſt im Artilleriefeuer die große Disziplin ihre Sicher
heit des Schießens ihre Geſchicklichkeit trotz aller Wachſamkeit ſeitens der
Flotte jede beliebige Quantität an Waffen und Munition zu erhalten
haben die amerikaniſchen Behörden überzeugt daß mit den vorhandenen
Kräften die Niederwerfung der Aufſtändiſchen unerreichbar bleibe Präſi
dent Mac Kinley zögert aber die freiwilligen Regimenter einzuberufen
und da von der ſtehenden Armee Niemand entbehrlich iſt ſo fürchtet er
durch eine Einberufung den Widerwillen gegen die Expanſionspolitik nur

Doch wird ihm ſchließlich nichts anderes übrig bleiben
Zwiſchen Mac Kinley General Miles und anderen militäriſchen Auto
ritäten fanden geſtern hierüber eingehende Berathungen ſtatt

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

53 Berlin 27 April
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Leſung der

BVankgeſetz Vorlage
Nach der Vorlage ſollte das Bankgrundkapital von bisher 120 Millionen
auf 150 Millionen erhöht werden Die Kommiſſion hat Erhöhung auf
180 Millionen beſchloſſen und zwar ſollen dieſelben zur Häfte bis 1900
der Reſt bis 1905 begeben werden Ein Antrag v Levetzow will die ge
ſammten 60 Millionen bis Ende 1900 begeben wiſſen Ein Antrag Arendt
läuft darauf hinaus daß die neuen 60 Millionen Mark Actien nicht dem
Publikum zur Uebernahme angeboten ſondern ſammt und ſonders vom
Reiche übernommen werden ſollen

Abg Arendt freikonſ empfiehlt ſeinen Antrag betonend daß es
eigentlich das Richtigſte wäre die Reichsbank überhaupt zu verſtaatlichen
Werde ſein Antrag abgelehnt ſo bitte er um Annahme des Antrages

Sie blieben mithin ganz allein in der Küche als die
Köchin dieſelbe verlaſſen

Ganz allein
Wie lange ungefähr war Friederike fort
O ſicherlich eine halbe Stunde ich erinnere mich wenig

ſtens daß mir die Zeit gewaltig lang wurde
Richard Trenkenhoff wollte eben wieder den Mund zu einer

neuen Frage öffnen als Doktor Bergemeier ſpöttiſch ſagte
Sie wären ein ausgezeichneter Juriſt geworden lieber

Kollege wenigſtens haben Sie bedeutendes Talent zum Jn
quiriren Nur Schade daß Jhr Verfahren nichts Neues zu
Tage gefördert hat da wir nur nochmals gehört haben daß
niemand außer der Köchin Friederike und den Damen hier die
Küche betreten mithin auch jeder Verdacht ausgeſchloſſen iſt
daß eine fremde verbrecheriſche Hand das Gift in die Speiſen
gethan

Trenkenhoff richtete ſich auf und erwiderte den Blick ſeines
alten Kollegen dann ſprach er mit unverkennbarem Hohn

Ganz J wir haben bislang nur erfahren daß kein
Fremder die Küche betreten und daß Fräulein Valentine eine
halbe Stunde lang und zwar kurz vorher ehe die Speiſen
angerichtet wurden allein am Herde geblieben iſt

Dunkle Röthe färbte das Geſicht Doktor Bergemeiers er
war der einzige der aus den Worten Trenkenhoffs eine Ver
dächtigung des jungen Mädchens heraushörte Die beiden
Frauen waren zu unbefangen um ſo etwas nur denken zu
können

Indeſſen ſetzte Trenkenhoff ſein Examen fort und fragte
jetzt zu Frau Martha gewendet

Hat Gräfin Walterskirchen nach dem Mittagsmahl über
irgend ein Unwohlſein geklagt oder fanden Sie ihr Ausſehen
verändert

Nicht im Mindeſten im Gegentheil Malwina war ſehr
heiter und zog ſich gleich ihrer Mutter zeitig zurück um wie
ſie ſagte eine recht hübſche Toilette zu Ehren des ſchönen
Frühlingstages zu machen Als wir uns beim Kaffee wieder
jahen war ſie heiter und blühend wie immer

v M

v Levetzow Redner appellirt namentlich an das Centrum und deſſen
ſonſtige Stellung in wirthſchaftlichen Fragen mit der ſich die Zuſtimmung
zu dem vorliegenden Antrage durchaus decken würde

m v Stand konſ führt aus die konſervative Partei halte
grundſätzlich an der Verſtaatlichung der Reichsbank feſt aber ſie habe ſich
auch nur auf einige Abänderungsanträge beſchränkt auf die ſie allerdingsgroßes Gewicht lege ſo beſonders auf den Antrag zum Artikel 2 daß die
Geſammtdividende der Antheilseigner 6 Proc nth überſteigen dürfe

Redner verbreitet ſich ſodann eingehend darüber daß eine reine Staats
bank ſicherlich am meiſten im Intereſſe der Allgemeinheit liegen würde
Charakteriſtiſch ſei es wie ſich die Sozialdemokraten trotz ihres Anti
kapitalismus diesmal auf die Gegenſeite geſchlagen hätten eingeſtander
maßen blos aus Haß gegen die Agrarier

Abg Caheusly CEi bittet das Haus den Antrag von Levetzow
abzulehnen da im Bezug auf die Vermehrung des Grundkapitals die
Kommiſſion ſchon weit genug über die Vorlage hinausgegangen ſei
Ebenſo lehnten ſeine Freunde den Antrag Arendt ab ſie übernähmen die
volle Verantwortung für die Kommiſſionsbeſchlüſſe

Reichsbank Präſident Koch empfiehlt gleichfalls Ablehnung beider vor
liegenden Anträge Es ſei ja richtig daß bei bloßer Uebernahme das
Riſiko des Reichs nicht ſo groß ſein würde wie bei völliger Verſtaatlichung
der Reichsbank aber es entſteht immerhin die Gefahr daß fiskaliſche
Geſichtspunkte bei Fragen der inneren Landesverwaltung ins Spiel kämen

Abg Gamp ffr konſ führt aus ſeine Freunde müßten zugeben
daß ſie in der Kommiſſion viel erreicht hätten er nähme nicht Anſtand
dies rückhaltlos anzuerkennen Sie hätten erreicht die Erhöhung des
Grundkapitals um 60 ſtatt 30 Millionen Mark die erhebliche Erhöhung
des ſteuerfreien Notenkontingents Aenderungen der Vorlage zu Gunſten
der Diskontopolitik der Privatbanken und viertens eine höhere Betheilig
ung des Reichs an den Ueberſchüſſen der Reichsbank Hiernach würde er
es für politiſch unklug halten ſich an den in der Kommiſſion beſchloſſenen
Kompromiß nicht zu betheiligen und dadurch alles aufs Spiel zu ſetzen
Er bitte daher alle ſeine Freunde und die Konſervativen ihre weiter
gehenden Wünſche zurückzuſtellen und ſich auf die Beſchlüſſe der Kommiſſion
zu beſchränken

Abg Büſing ntl Nach ſehr langen und ſehr mühevollen Ver
handlungen ſind wir in der Kommiſſion zu einer Einigung gelangt
Meine Freunde werden einſtimmig dieſem Kompromiß zuſtimmen und alle
Anträge ablehnen welche davon abweichen

Abg Fiſchbeck fr Vg giebt Namens ſeiner Partei eine gleiche
Erklärung ab ebenſo Abg Siemens Namens der freiſinnigen Vereinigung

Abg Arendt fr konſ beſtreitet daß in der Kommiſſion ernſſhafte
Zugeſtändniſſe Seitens der Regierung gemacht ſeien Es gelte das auch
in Bezug auf die Erhöhung des Grundkapitals um 60 ſtatt 30 Millionen
denn die zweiten 80 Millionen ſollten ja erſt nach 5 Jahren zur Ausgabe
gelangen Und ein ſolches Hinausſchieben könne ihn nicht befriedigen
Welche Befriedigung könne es denn z B gewähren wenn eine Feuer
ſpritze die nöthig ſei erſt nach 5 Jahren beſchafft werde Gelächter
Redner ſucht dann bei anhaltender großer Unruhe des Hauſes nochmals
ſeinen Antrag zu empfehlen

Hiermit ſchließt die Debatte Der Antrag Arendt wird einſtimmig ab
gelehnt unter ſtürmiſcher Heiterkeit des Hauſes da nur die Abg Arendt
v Staudy v Wangenheim Roeſicke Bund der Landw für denſelben
ſtimmen Der Antrag v Levetzow wird ſodann ebenfalls abgelehnt gegen
die Stimmen der Konſervativen Antiſemiten und Vereinzelte von der
Reichspartei

Beim Artikel 2 befürwortet Abg Schoenlank Soz den von ſeiner
Partei geſtellten Antrag den Dividendenbezug der Antheilſchein Jnhaber
auf 5 im Maximum zu begrenzen

Abg Graf Kauitz konſ beantragt das Dividenden Maximum auf
6 feſtzuſetzen

Unter ſtürmiſcher Heiterkeit des Hauſes erhoben ſich für den ſozial
demokratiſchen Antrag außer den Sozialdemokraten ſelbſt noch die Deutſch
Konſervativen und Antiſemiten Mit derſelben Minderheit fiel anch der
konſervative Antrag 81 wie 82 ſind alſo in der Kommiſſionsfaſſung
angenommen

Auf Antrag Fiſchbeck freiſ Vg erhält ſodann unter Zuſtimmung
des Bankpräſidenten S 3 Satz 3 des Bankgeſetzes eine redaktionell etwas
veränderte Faſſung

Artikel 5 handelt vom Privatdiskontſatze Nach S 1 ſoll die Reichs
bank nicht mehr unter dem offiziellen Diskontſatz diskontiren dürfen ſo
bald derſelbe 4 Proz erreicht oder überſchreitet Nach S 2 ſollen die
Privatzettelbanken ſich auf dasſelbe Verbot verpflichten widrigenfalls ihnen
das Notenausgaberecht ſoll gekündigt werden können Ein Antrag Heim
bayr Centr beantragt Streichung der Worte erreicht oder Das be

treffende Verbot ſoll alſo nur gelten wenn der offizielle Diskont den Satz
von 4 Proz überſchreitet Ein Antrag v Levetzow will der Reichsbank
überhaupt verbieten unter ihrem offiziellen Bankſatz zu diskontiren Die
Privatzettelbanken ſollen nicht um mehr als Proz nach den Kom
dalen sbeſchtaſten Proz unter den Reichsbankdiskont herabgehen

ürfen

Nachdem Abg Heim ſeinen Antrag empfohlen bittet auch der bayeriſche
Bevollmächtigte v Stengel um Annahme desſelben

Abg Graf Kanitz konſ tritt für den konſervativen Antrag ein
Bankpräſident Koch erbittet Ablehnung desſelben Der Redner erklärt

ſich außerdem noch gegen einen zweiten Theil des Antrages Heim der
durch eine Aenderung im 8 43 des Bankgeſetzes den Bundesrath grund
ſätzlich in ſeiner Befugniß den Privatbanken das Notenausgaberecht zu
kündigen beſchränken will

Abg Haußmann ſüdd Vp tritt warm für den Antrag Heim in
ſeinen beiden Theilen ein

Abg v Frege konſ empfiehlt den Antrag v Levetzow
Abg Gamp frkonſ widerſpricht ſowohl dieſem Antrage wie dem

zweiten Theil des Antrages Heim Der erſte Theil dieſes Antrages ſei
annehmbar da er die Befugniß unter der offiziellen Rate zu diskontiren
ſowohl für die Reichsbank wie für die Privatbank erweitere

Abg Lucke Baden Bd d Landw ſpricht ſich für die Anträge Heim
und Levetzow aus

Staatsſekretär Graf Poſadowsky bekämpft lebhaft den Antrag Levetzow
Bei Uebernahme der preußiſchen Bank auf das Reich habe man in dem
Fortbeſtehen der privaten Zettelbanken nur einen Nothbehelf geſehen Wolle
man jetzt der Reichsbank zu deren Gunſten ſ Z Preußen auf ſeine
Notenbank verzichtet habe allein das Recht nehmen unter der offiziellen
Rate zu diskontiren den anderen Zettelbanken dagegen dieſes Recht laſſen
ſo ſei das eine ungerechte Entwickelung die den Abſichten bei Errichtung
der Reichsbank durchaus widerſpreche

Abg Arendt frkſ wendet ſich ebenfalls gegen den Antrag v Levetzow
Wenn man der Reichsbank das Privatdiskontiren ganz unterſage könne
man den Privatzettelbanken nicht einen ſo großen Spielraum laſſen

Nach weiterer unerheblicher Debatte in die auch der Reichsbankpräſident
Koch noch einmal eingreift wird auch S 5 unter Ablehnung aller Ab
änderungsanträge in der Kommiſſionsfaſſung angenommen Auch der
Reſt des Geſetzes wird nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion angenommen

Freitag Dritte Leſung des Bankgeſetzes und zweite Berathung der
Juſtizanträge Rintelen und der lex Saliſch

Aus der Umgebung
Trotha 26 April Neue Orgel Der verſtorbene Rittmeiſter

Nagel ſchenkte der hieſigen Kirche kurz vor ſeinem Tode eine namhafte
Summe zur Beſchaffung einer neuen Orgel da das jetzt benutzte Werk
ſeinem Zwecke nicht mehr entſpricht Auf Wunſch der Frau Nagel ſoll
das neue Werk ausgeführt von der Firma Rühlemann Zörbig am
22 Mai dem Todestage des Gebers eingeweiht werden Es wird da
durch ein längſt gehegter Wunſch unſerer Gemeinde in Erfüllung gehen
Auch die Kirche im Filialorte Seeben wird im nächſten Herbſt von der
ſelben Firma eine neue Orgel erhalten

r Reideburg 26 April Sturz Bei der Arbeit glitt geſtern
das Dienſtmädchen Marie Brömmer aus und ſtürzte ſo unglücklich daß
es einen Bruch des linken Unterarms erlitt Die Verletzte befindet ſich
in der Klinik zu Halle

Werſeburg 27 April Diebiſches Dienſtmädchen Das
15 jährige Dienſtmädchen eines hieſigen Bäckermeiſters nahm Nachts aus
der Hoſentaſche des ſchlafenden Meiſters einen Schlüſſel öffnete damit
einen in der Wohnſtube ſtehenden Schrank und ſtahl aus demſelben einen
Beutel mit rund 900 Mk Jnhalt Die That wurde alsbald bemerkt und
die Diebin ermittelt Letztere legte ein Geſtändniß ab worauf das Geld
in einem Verſtecke in der Mehlkammer gefunden wurde

Eisleben 27 April Verworfen Wegen wiſſentlich falſcher

Sortjehung jolgt 3
Anſchuldigung wurde am 17 Januar vom Landgericht Halle a S der
Schnued Friedrich Wick zu einer Zuſatzſtrafe von drei Monaten Gefängniß

29 April Nr 100verurtheilt Die falſche Beſchuldigung war gegen den Polizeiſergeanten
Uehls hierſelbſt gerichtet Die Reviſion des Angeklagten wurde vom
Reichsgericht verworfen

Naumburg 27 April Selbſtmordverſuch Einer der beiden
Gefangenen welche wie wir geſtern berichteten einen Fluchtverſuch unter
nahmen verſuchte in vergangener Nacht ſich durch Hängen das Leben zu
nehmen man ſchnitt ihn aber noch rechtzeitig ab und rief ihn wieder ins
Leben zurück worauf er durch heftiges Weinen ſeinem Unmuüthe über ſein
Mißgeſchick Ausdruck gabr Schwittersdorſ 27 April Sturz Während eines unbewachten

Augenblicks war die jährige Jda Förſter auf einen Stuhl geklettert
ſie ſtürzte von dieſem herab und brach den rechten Oberſchenkel in ſo

er e daß die Unterbringung der Kleinen in der Klinik zu Halle
nöthig wurde

r Gräfenhainichen 28 April Mißglück Recht unglücklich ver
lief der Verſuch des Arbeiters Wilhelm Herrmann auf dem Rade eines
Bekannten zu fahren Zunächſt von letzterem geführt ſtürzte kurz
nachdem er auf ſeinen Wunſch ſich ſelbſt überlaſſen war ſo heftig daß er
einen complizirten Bruch des rechten Oberarms davontrug und in dio
Hat Klinik aufgenommen werden mußte

Aſchersleben 27 April Selbſtmord durch Ertränken
Sturz vom Rade Als Leiche wurde geſtern Abend nach 10 Uhr die
20 Jahre alte unverehelichte Anna Gierth von u oberhalb des Wehres
der Vordermühle aus der Eine gelandet Liebesgram ſcheint die Be
dauernswerthe in den Tod getrieben zu haben Mit dem Rade geſtürzt
iſt hier heute früh am Zollberge auf dem Wege zur Arbeit der Maurer
Körper aus dem Nachbarſtädtchen Ermsleben K erlitt eine Ausrenkung
des linken Schultergelenks

Ermsleben 27 April Entwichen Der Arbeiter Wilhelm
Worch aus Leopoldshall der in Halberſtadt eine 8monatliche Gefängniß
ſtrafe verbüßte war geſtern gelegentlich einer Verhandlung gegen ihn
vor dem hieſigen Schöffengericht welches ihn wegen Körperverletzun zu
3 Monaten Gefängniß verurtheilte aus der Haft hierher überführt
worden und benutzte auf dem Rücktransporte die Gelegenheit ſeinem
Transporteur zu entweichen Trotz der über eine Stunde fortgeſetzten
ſofortigen energiſchen Verfolgung gelang es nicht des äußerſt gewandten
Arreſtanten wieder habhaft zu werden

Ballenſtedt 27 April Tod durch Ueberfahren Vorgeſtern
Nachmittag verunglückte der Domänenarbeiter Karl H hier dadurch daß
er in der Nähe des Unterteiches von dem von ihm geführten Laſtfuhrwerk
fiel und überfahren wurde Ein Vorderrad ging ihm über den Arm und
ein Hinterrad über den Kopf Die Verletzungen waren ſo ſchwere daß
der Tod des Verunglückten auf der Stelle eintrat Eine
San und ſechs unverſorgte kleine Kinder beklagen den Verluſt ihres

rnährers

8 Staßfurt 27 April Feuer Sturz Im benachbarten
Dorfe Jlberſtedt wurde das Beſitzthum des Gutsbeſitzers Sehns durch
einen ausgebrochenen Brand faſt vollſtändig vernichtet Eine Anzahl Vieh
iſt in den Flammen mit umgekommen Jm nahen Dorfe Börnecke
ſtürzte geſtern Morgen 4 Uhr ein in einem dortigen Gaſthofe logirender
Geſchäftsreiſender aus dem Fenſter ſeines Zimmers 5 bis 6 m tief herab
auf die Straße und blieb dort bewußtlos liegen Herbeigeeilte Perſonen
brachten den ſich im nächtlichen Gewande befindlichen Mann auf ſein
Zimmer wo er ſich bald erholte Wie ſich der Unfall ereignet vermochte
der Geſtürzte nicht anzugeben er behauptete er ſei mondſüchtig und
könne über die Dauer Art und Zweck ſeiner nächtlichen Reiſe nicht die
geringſte Auskunft geben

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 April
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 1 Mai er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Erwerb von Land vom Hoſpital zur Vergrößerung des Schul
grundſtücks an der Liebenauerſtraße
Feſtſetzung der Fluchtlinie für die Straße Tuchrähmen und
Genehmigung der Höhenlage
Nachbewilligung von Mehrausgaben bei dem Baue des Kanals
auf dem BVöllbergerwege
Düngerverkauf vom Schlacht und Viehhof
Vermiethung von Geſchäftsräumen im Hauſe Leipzigerſtraße 2
Vermiethung einer Wohnung daſelbſt
Vermiethung eines Ladens nebſt Wohnung daſelbſt
Vermiethung eines Ladens nebſt Wohnung daſelbſt
Bewilligung einer Beihülfe für die Ferienkolonien

10 Feſtſetzung des Einkaufgeldes für eine Hoſpitalſtelle
11 Petition der Glaſerinnung Submiſſionsverfahren betr
12 Wiederholtes Geſuch der Firma Eckſtein und Eſewein in Backnang

Aufſtellung eines Panoramas betr
13 Entlaſtung der Hoſpitalkaſſen Rechnung für 1896,/97

Geſchloſſene Sitzung g14 Anſtellung des Direktors für das zu errichtende Elektrizitätswerk e
15 Befinden über die Ablehnungsgründe eines Schiedsmannes bezw

Neuwahl
16 Wahl eines Schiedsmannes für den Bezirk 9d
17 Definitive Anſtellung eines Polizei Sergeanten 2 Leſung

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

I h

Die Finanzkommiſſion beſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung dem
Plenum der StadtverordnetenVerſammlung zu empfehlen gegen die vom
Magiſtrate vollzogene Wahl des Herrn Jngenieur Jung zum Direktor
der hier zu errichtenden ſtädtiſchen Elektrizitätswerke Bedenken nicht zu er
heben Weiter wurde ein Antrag auf Verlängerung der Miethsverträge
bezüglich der Geſchäftsräume im Hauſe Leipzigerſtraße 2 genehmigt und
endlich u a noch der Erwerbung von Terrain zum Schulbau in der
Liebenauerſtraße zum Preiſe von 7,50 Mk pro qm zugeſtimmt Die
Baukommiſſion hat beſchloſſen nur eine Entſchädigung von 6,50 Mk
pro qm zu bewilligen da aber der Hospital Vorſtand von welchem der
Acker gekauft werden muß auf der Forderung von 7,50 Mk beſtehen
bleibt ſo glaubt die Finanzkommiſſion daß dieſer Preis auch gezahlt
werden muß

Parochialverband Der Entwurf eines Etats für 1899/1900
welcher der am 12 Mai ſtattfindenden Generalverſammlung zur Ge
nehmigung vorgelegt wird ſchließt in Ausgabe mit 102635 Mk gegen
86 065 Mk im laufenden Jahre ab Die Beihilfen zur Ergänzung des
Grüundgehalts zur Beſtreitung des Verſicherungsbeitrags an die Alters
zulagekaſſe und zur Gewährung von Miethsentſchädigungen an ärmere
Gemeinden nach dem Pfarrbeſoldungsgeſetz vom 2 Juli 1898 erfordern
allein gegenüber dem laufenden Jahre ein Mehr von 8172,82 Mk Zur
Aufbeſſerung der Küſtergehälter durch Gewährung von Alterszulagen ſind
2100 Mk neu eingeſtellt ferner zur Anſtellung eines Kirchendieners
und Heizers an der Johanneskirche 200 Mk für die Kirchendiener an
St Georgen 200 und an St Moritz 120 Mk und für den Küſter an
der Pauluskirche 500 Mk mehr Als Beitrag zu dem durch Geſetz vom
16 Auguſt 1898 neu errichteten landeskirchlichen Hilfsfonds erſcheinen
7887,20 Mk neu im Etat dagegen kommen 4332 Mk die bisher dem
Verbands Ausſchuſſe behufs Aufbeſſerung der Gehälter der älteren Geiſtlichen
zur Verfügung geſtellt waren in Wegfall Jn Einnahme ſind neu eingeſtellt
7222 Mk als Beihilfen aus dem Zuſchußfonds des Konſiſtoriums zur Deckung
des Fehlbetrags bei der Bedarfsſumme an Grundgehalt und an Alters
zulagekaſſenbeitrag Seitens des Ausſchuſſes iſt nämlich bei den zu
ſtändigen Behörden ein eingehend begründeter Antrag auf Gewährung
dieſer Beihülfe geſtellt Allerdings iſt eine Entſcheidung auf den Antrag
noch nicht ergangen in der Erwartung daß die Beihülfe bewilligt wird
wurde die Summe in den Etat eingeſtellt Darüber ob die eingeſtellte
Summe wirklich bewilligt wird können die Meinungen ſehr getheilt ſein
Wir glauben nicht daran Sollte nur unſere Meinung richtig ſein dann
entſtände in der nächſten Rechnung ein Fehlbetrag welcher die Finanzlage
des Verbandes arg erſchüttern und zu ganz erheblichen Erhöhungen
der Kirchenſteuern führen muß Es fragt ſich ob es nicht
beſſer wäre die mögliche Bewilligung außer Betracht zu laſſen
Allerdings müßte dann ſchon in dieſem Jahre die Kirchenſteuer weſentlich
erhöht werden So unangenehm dies aber auch iſt ſo erſcheint es doch
beſſer die Vertreter der Gemeindemitglieder rechnen bei Feſtſetzung des
Etats von vornherein mit Thatſachen als daß ſie ſich leicht zum Nach
theile der Steuerzahler vielleicht trügeriſchen Hoffnungen hingeben Zur
Bilanzirung des von dem Parochial Ausſchuſſe vorgelegten Etats iſt durch
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Nr 100 Sonnabend
Umlage ein Betrag von 83257 Mk gegen 69323 Mk aufzubringen
Als Grundlage für Berechnung der Umlage iſt ein Einkommenſteuer Soll
betrag von 968 111 Mk anzunehmen ſo daß nach dem Vorſchlage des
Ausſchuſſes für dieſes Jahr 8,6 Procent Zuſchlag zur Einkommenſteuer
W w zu en wären Würden die oben erwähnten 7222 Mk
wie es richtiger erſcheint nicht in Einnahme geſtellt ä90479 Mk durch Umlage e h geegt dann whren

Einkommen und Ergänzungsſteuer Veranlagung für
das Jahr 1899 Das Ergebniß der ſetzt beendigten Veranlagung zur
Staats Einkommen und Ergänzungsſteuer der Stadt Halle für das
Steuerjahr 1899 iſt folgendes A Einkommenſteuer 1 Mit einem
Einkommen von mehr als 900 Mk bis 3000 Mk ſind veranlagt
worden 17404 Vorjahr 16222 phyſiſche Perſonen mit einem Geſammt
Jahresſteuerbetrage von 287918 Mk Vorjahr 274443 Mk Freigeſtellt
ſind gemäß S 18 des Einkommenſteuergeſetzes Kinder unter 14 Jahren
2185 2257 gemäß S 19 a a O andauernde Krankheit pp 35 23
Eenſiten 2 Mit einem Einkommen von mehr als 3000 Mk ſind
veranlagt 3717 3424 phyſiſche Perſonen mit einem Geſammt Jahres
ſteuerbetrage von 1055 252 Mk 959 298 Mk 3 Nicht phyſiſche Per
ſonen Aktiengeſellſchaften 2e ſind veranlagt 21 21 mit einem Geſammt
Jahresſteuerbetrage von 129896 Mk 117987 Mk Jm Ganzen
werden herangezogen zur Einkommenſteuer 21142 19667
Cenſiten mit einem Geſammtſteuerbetrage von 1473066 Mk
135 1728 Mk alſo gegen das Vorjahr mehr 1212388 Mt

Einkommenſtener B Ergänzungsſteuer 1 Mit einem Ein
kommen von mehr als 900 Mk bis 3000 Mk ſind veranlagt zur
Ergänzungsſteuer 3088 Vorjahr 2898 Cenſiten mit einem Geſammt
Jahresſteuerbetrage von 34648,20 Mk 32 964 Mk 2 Mit einem Ein
kommen von mehr als 3000 Mk 3051 2748 Cenſiten mit einem Ge
ſammt Jahresſteuerbetrage von 236045 Mk 213667 Jm Gauzen
ſind veranlagt 6139 5639 Cenſiten mit einem Geſammt
Jahresſteuerbetrage von 270693,20 Mk 246631 Mk alſo
gegen das Vorjahr mehr 24062,20 Mk Ergänzungsſteuer

Stadttheater Zum Vortheil für die Kafſirerin Fräulein Käſtner
geht am Sonnabend das Schauſpiel Die Geier Wally von W von
Hillern in Scene Die Titelrolle ſpielt Fräulein Arnold die Rolle des
Joſeph Hagenbach iſt mit Herrn Oeſer beſetzt Für Sonntag Nachmittag
31 Uhr iſt bei kleinen Preiſen Fuhrmann Henſchel für Abends
Dr Klaus angeſetzt

Thalia Theater Der Schlafwagen Kontrolleur wird am
Sonnabend zum vorletzten und Sonntag zum letzten Male im Thalia
Theater zur Aufführung gelangen

Saalſchloßbrauerei Giebichenſtein Nächſten Sonntag und
Montag 30 April und 1 Mai veranſtalten die Leipziger Sänger in
der Saalſchloßbrauerei humoriſtiſche Familienabende Das En
ſemble ſoll überall wo es bis jetzt auftrat den ungetheilten Beifall aller
Kreiſe gefunden haben Näheres iſt aus dem Jnſerate im Anzeigentheile
zu erſehen

Eine beſonders ſtarke Maikäferplage wird in dieſem Früh
jahre befürchtet da für die Maikäfer ihrer vierjährigen Entwickelungs
periode entſprechend diesmal wieder ein ſogenanntes Flugjahr ſtattfinden
ſoll Jnfolgedeſſen werden hier und da von Behörden ſchon jetzt umfang
reiche Vertilgungsmaßregeln angeordnet und es wird hierbei in Berliner
Blättern ſogar bemerkt daß die Maikäferplage an vielen Stellen als eine

gemeine Noth im Sinne des Geſetzes erſcheinen kann Ueberall wo dies
der Fall iſt ſollen die Ortspolizeibehörden geſtützt auf 8 360 des Siraf
geſetzbuches welcher lautet Mit Geldſtrafe bis zu 150 Mk oder mit
Haft wird beſtraft wer bei Unglücksfällen oder gemeiner Gefahr oder Noth
von der Polizeibehörde oder deren Stellvertreter zur Hilfe aufgefordert
keine Folge leiſtet obgleich er der Aufforderung ohne erhebliche eigene
Gefahr genügen könnte die Einwohnerſchaft aufbieten um das Sammeln
und Vernichten der Maikäfer durchzuführen Da dies erfolgreich nur
während eines kurzen wenige Tage umfaſſenden Zeitraumes in den frühen
Morgenſtunden ſtattfinden kann hat die preußiſche Regierung mit Rückſicht
auf das bevorſtehende Flugjahr geſtattet daß die Lokalſchulinſpektoren die
größeren Schulkinder welche ſich an dem Einſammeln der Maikäfer be
theiligen wollen in dieſem Jahre während der Flugperiode auf die Dauer
von etwa acht Tagen von dem Unterricht entbinden

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der geſtrigen Sitzung
legte Herr Privatdocent Dr Brandes in Ergänzung früherer Mit
theilungen noch einige durch ihre eigenartige Brutpflege ausgezeichnete
Batrachier vor nämlich die Wabenkröte aus Surinam und eine ſüd
amerikaniſche Froſchart Nototrema Herr Profeſſor Dr Baumert
ſprach dann über die techniſche Verwerthung der Erdnuß an der Hand
von Material aus der Sammlung für Oel Jnduſtrie der Sammlungen
des Land wirthſchaftlichen Jnſtituts Die Erdnuß iſt die Frucht der in
Afrika einheimiſchen jetzt aber auch in den tropiſchen Gebieten Amerikas
und Aſiens angebanten im letzten Jahre auch im hieſigen Landwirth
ſchaftlichen Jnſtitut angepflanzten Arachis hypogaca welche ſich dadurch
auszeichnet daß ſich zu einer gewiſſen Zeit nach dem Abblühen der
Blüthenſtand unter die Erde ſenkt und dort die Fruchtknoten zu Früchten
ſich entwickeln Die beſten Erdnuß Sorten bringt das nördliche Sene
gambien hervor berühmt iſt die Rufisque Erdnuß Die Eingeborenen
eſſen die Erdnüſſe in friſchem Zuſtande als Gemüſe in Spanien
wird aus dem Erdnußkuchen der durch Auspreſſen des Oels als
Rückſtand erhalten wird durch Zuſatz von Kakao eine Art Chokolade
hergeſtellt Die Erdnuß zeichnet ſich durch hohen Eiweißgehalt bis zu
29 Procent und durch den im Durchſchnitt 45 Procent ausmachenden
Oelgehalt aus Das ausgepreßte Oel wird als Speiſeöl ferner die
minderwerthigen Sorten als Brennöl und zur Seifenfabrikation verwendet
Aus Erdnußmehl mit Roggen oder Weizenmehl Zuſatz wird auch ſog
Erdnuß Brot hergeſtellt Die bohnenförmigen Erdnüſſe wurden als
Surrogat für Kaffee auch als afrikaniſcher Nußbohnenkaffee in den
Handel gebracht wie anderwärts mehrfach Kaffeefälſchungen mittelſt ge
röſteter Bruchſtücke geſchälter Erdnüſſe welche wirklichem Kaffeebruch ähnlich
ſind beobachtet worden ſind Nachdem dann Herr Dr Schönichen nach
einer amerikaniſchen Arbeit über die Lebensweiſe der Sandweſpen geſprochen
hatte machte Herr Fabrikbeſitzer Huth Wörmlitz im Anſchluß an die
Verlegung von Früchten der Feigenkaktus Muſcheln c aus Corſika Mit
S en über die gelegentlich eines Beſuches dieſer Jnſel gemachten

eobachtungen über Land und Leute derſelbenDie Fleiſcherinnung begeht nächſten Sonntag eine Feier zur Er

innerung an die vor fünfzig Jahren erfolgte Einweihung ihrer Fahne
Unter anderem findet auch ein Aufzug von etwa 60 Reitern und ebenſo
vielen Wagen ſtatt Derſelbe nimmt Nachmittags 3 Uhr ſeinen Aus
gangspunkt vom Roßplatze aus und geht durch die große Stein
ſtraße Poſtſtraße untere Leipzigerſtraße Markt große Steinſtraße alte
Promenade große Ulrichſtraße bis zu den Kaiſerſälen Jm Zuge
re ſich auch die dreihundert Jahre alte Fahne der Fleiſcherinnung zu

erſeburgDas Soolbad und Sangtorium Wittekind eröffnet am 1 Mai
die Badeſaiſon Wer in den letzten Monaten Wittekind nicht geſehen hat
den wird ſicherlich die dort neu entſtandene Straßenanlage lebhaft inter
eſſiren Von der Reilſtraße führt nämlich jetzt eine mit beſtem Material
gepflaſterte ſchöne breite Straße nach Bad Wittekind hinein welche den
Namen Kur Allee führen wird Das bisher brach liegende Land iſt
durch dieſe neue Straße welche ſich um den ſogenannten Röderberg
herumzieht und in die Wittekindſtraße einmündet als Villen Terrain
erſchloſſen worden das durch ſeine eigenartig reizvolle und anmuthige
Lage ſowie durch gute Straßenbahn Verbindungen bei uns ſtets un

erreicht bleiben wird MDie Geſellſchaft für Homöopathie und Geſundheitspflege
veranſtaltet am 2 Mai Abends Uhr im Saale des Reſtaurants

Zum Schultheis Merſeburgerſtraße Nr 9 einen Vortrag über Chro
niſch kalte Füße deren Wirkung Urſache und Heilung Näheres iſt aus
dem Jnſerat im Anzeigentheile zu erſehen

Umgefahren Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr wurde die
Wittwe Banſe aus Giebichenſtein Wittekindſtraße 7 in der Geiſtſtraße
vor dem Grundſtücke Nr 62 beim Ueberſchreiten des Fahrdammes von

Permanente Spor t Ausstellung
rer Grösgte Auswahl sämmtlicher Sportartikel für Damen und Herren

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
dem Radfahrer Ingenieur Paul Schlitte aus Leipzig umgefahren Ver
We z die Frau nicht Der Radfahrer ſoll kein lockenzeichen gegeben

Blutvergiftung Das Dienſtmädchen Jda Knöfler von dier
verletzte ſich vor einigen Tagen dadurch die rechte Hand daß ihr beim
Scheuern ein größerer Holzſplitter in dieſelbe drang woraus ſich unter
ganz bedeutender Anſchwellung des Armes Blutvergiftung entwickelte Die
K mußte in die Klinik gebracht werden

Fahrraddiebſtahl Jn Lauchſtädt verkaufte ein Unterbeamter
an einen Handelsmann ein Fahrrad für den Preis von 35 Mk Nach
abgeſchloſſenem Geſchäfte ſtiegen dem Käufer aber Bedenken darüber auf
ob das Rad von dem Verkäufer auch rechtmäßig erworben ſei Er holte
deshalb die Polizei ehe dieſe aber zur Stelle war hatte ſich der Verkäufer
mit dem Gelde ſtill entfernt Das Rad iſt anſcheinend in Halle a S
geſtohlen Es trägt die Bezeichnung Naumann Germania Nr 17252
und iſt vermuthlich von einer großen Perſon gefahren worden

Unfälle Vom Gerüſt eines Neubaues ſtürzte der Arbeiter Franz
Ruß aus Giebichenſtein infolge eines Fehltritts ſo unglücklich herab daß er
mehrere Rippenbrüche erlitt Als der Mauererlehrling Karl Krüger
von hier den Zaun eines Neubaues überklettern wollte blieb derſelbe
in Folge Neckereien einiger Arbeitsgenoſſen hängen und ſtürzte derart daß
er einen Bruch des linken Unterarmes erlitt Die Verletzten befinden
ſich in der Klinik

Zuſammeunſtoſz Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr ſtieß der zu
einer Probefahrt in Betrieb geſtellte Motorwagen Nr 8 der Straßenbahn
vor dem Grundſtück Poſtſtraße 6 mit einer Droſchke zuſammen Beide
Wagen wurden leicht beſchädigt Perſonen zum Glück nicht verletzt

e Radlerunfall Geſtern Nachmittag gegen 1 Uhr ſtürzte der Rad
fahrer Schubert in der oberen Leipzigerſtraße infolge Ausgleitens und
ſchlug unglücklicherweiſe mit dem Kopfe derart gegen die Deichſel eines
Laſtwagens daß er eine erhebliche Verletzung an der Stirn erlitt und
deshalb ärztliche Behandlung in Anſpruch nehmen mußte

r 2 zVermiſchtes
R x Die Hochzeit eines Huffchmiedes Jn der engliſchen Stadt
Blackburn fand vor einigen Tagen die Hochzeit eines Hufſchmiedes unter
beſonderen Umſtänden ſtatt Der junge Ehemann ſteht im 60 Jahre ſeine
Gattin die aus einem benachbarten Orte ſtammt zählt erſt vierundzwanzig
Das ungleiche Paar wurde von der Mutter des Mädchens zur Kirche be
gleitet und zum Ergötzen der Vorübergehenden benutzte ſie dieſen Gang
der ſich noch immer weigernden Braut kräftig zuzureden Die Liebe
hat mit der Sache vorläufig noch wenig zu thun denn die Ehe iſt die
Folge einer Zeitungsanzeige in welcher für eine von vier Schweſtern ein
Gatte geſucht wurde Es meldete ſich dazu auch der Hufſchmied dem
man unter fünfzig Bewerbern den Vorzug gab wogegen ihm das Recht
zuſtand unter den Vieren die Schönſte zu wählen Nach Beendigung der
Trauung nahm der moderne Brautbewerber übrigens ſogleich ſeinen Platz
in der Schmiede wieder ein

Ein Nedakteur in Nöthen Der Herausgeber des Alton
Emvpire Kanſas fühlte ſich in ſeinem Gewiſſen beunruhigt fürchtete
wohl auch für ſeine Abonnentenzahl weil er das Bewußtſein hatte daß
ſein Blatt in der letzten Woche nicht ganz auf der Höhe geſtanden habe
Um nun ſein Publikum zu beruhigen erließ er nachſtehende Erklärung
Meine Frau iſt am Mittwoch vor vierzehn Tagen Abends krank ge
worden wodurch meine Gegenwart im Hauſe fortwährend nöthig wurde
Am vorigen Mittwoch langte nun meine Schweſter aus Atchiſon an um
meiner Frau und den Kindern beizuſtehen hatte aber am Sonntag das
Pech in den Keller herunterzufallen und den Arm zu brechen Da
ich nun Tag und Nacht zu Hauſe ſitzen meine kranke Frau und meine
invalide Schweſter pflegen muß außerdem aber noch für ein paar
Kinder zu ſorgen habe die genügend Temperament beſitzen um unter
allen Umſtänden auf ihren Rechten zu beſtehen bin ich wohl berechtigt
von einer unter beſonders ſchwierigen Verhältniſſen erfolgten Ausgabe der
Zeitung zu ſprechen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 28 April Wolff s Bur Heute begehen ſieben Ge

nerale der preußiſchen Armee den Tag an dem ſie vor 50 Jahren aus
dem Kadettenkorps in den Militärdienſt eingetreten ſind Es ſind dies
der General der Infanterie z D v d Burg der General der Kavallerie
z D v Unger der General Leutnant z D v Köller und die General
Majors z D v Gaza v d Kneſebeck v Lehmann und v Frag
ſtein Niemsdorff

Berlin 28 April Hirſch s Bur Einer Meldung des Kl
Journ aus Nizza zufolge iſt der Zuſtand der Exkaiſerin Eugenie
beſorgnißerregend Sie iſt bettlägerig und theilweis gelähmt Geſtern
empfing ſie den Beſuch der Königin von England

Hamburg 28 April Meldung des Kl Zum Vraun
ſchweiger Knabenmorde erfährt man daß unter dem dringenden
Verdachte auf der Chauſſee Freeden Erzhauſen am 13 März ihren Knaben

ermordet zu haben in Hannover in der vergangenen Nacht die 21 jährige
Jetta Seiden aus Galizien verhaftet worden iſt Der Mitbeſchuldigte
ihr angeblicher Bruder Juda Seiden iſt flüchtig

Wieu 28 April Meldung des B Jm Gegenſatz zu
dem offiziöſe Dementi der Meldung von der bevorſtehenden Vermehrung
der öſterreichiſch ungariſchen Armee wird jetzt behauptet daß nebſt
einer Erhöhung des Friedensſtandes der Jnfanterie Regimenter
auch die Errichtung von drei neuen bosniſchen Jnfanteriebataillonen ferner

für 1901 die Erhöhung des Kavallerie und und
der Bau von zwei Panzerſchiffen und vier Kreuzern ſowie von 1903
an eine ſueceſſive Vermehrung der Kriegsmarine beabſichtigt ſei

Wien 28 April Hirſch s Bur Der Arbeiterztg zufolge hat
geſtern Abend der militäriſche Wachtpoſten im Garten des Palais des
Erzherzogs Karl Ludwig einen alten im Hauſe bedienſteten Gärtner
der durch den Garten ging von rückwärts angeſchoſſen

Budapeſt 28 April Meldung des B Während in den
letzten neun Jahren alle Kundgebungen der Arbeiter am 1 Mai von
der Regierung verboten wurden hat Koloman v Szell als Miniſter des
Innern die öffentliche Feier des 1 Mai durch Umzüge der Arbeiter ge
ſtattet Die geſammte Preſſe begrüßt dieſe Verfügung des Miniſter
präſidenten mit Genugthuung

Paris 28 April Meldung des Kl Die Vernehmung
Du Paty de Clam s durch den Kaſſationshof und ſeine Konfrontirung

Artilleriefriedensſtandes

mit Roget und Cuignet iſt ſicher Freycinet dementirt ſich dem wider
ſetzt zu haben Die Verhaftung Du Paty s wird in hieſigen in
formirten Kreiſen als unmittelbar bevorſtehend angeſehen

Paris 28 April Meldung des B Die Fälſcherpreſſe
überſchüttet den Miniſter des Auswärtigen der durch ſeinen Unter
gebenen Paleologue die Affaire der Chiffredepeſche des Majors
Panizzardi aufdecken ließ mit den ärgſten Schmähungen Der Soir
nennt ihn einen Lügner und Verräther und ſucht die Erklärung
Paleologues daß man dem wirklichen Text der Depeſche eine wiſſentlich
falſche Rekonſtruktion untergeſchoben habe abzuleugnen

29 April Seſte 3London 28 April Hirſch s Bur Jn den Times bringt
v Blovitz einen die Friedenskonferenz behandelnden Artikel worin
es heißt dieſe Konferenz bedeute eigentlich nichts anderes als eine Fort
ſetzung des geheimen Kampfes zwiſchen den beſtehenden Regierungen und
der Sozialdemokratie Wenn dieſe Konferenz wie viele der theil
nehmenden Mitglieder derſelben erklärten lediglich ein Akt der Höflichkeit
dem Zaren gegenüber bedeute und nur eine Scheinkonferenz ſein ſolle ſo
wäre dies ein Zuſammenbruch der betreffenden Regierungen und die große

Maſſe des Volkes werde ſich der unvermeidlichen und immer ſieges
bewußter auftretenden Sozialdemokratie in die Arme werfen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aril Der Kuut an27 April Der Kaufmann Paul Raſemann und Wilbelmine Kohl Eund Brunnengaſſe 6 Der ger Wilhelm Griſchowiak und ſ ehe
Spitze 9 und Merſeburgerſtraße 10 Der Schloſſer Wilhelm Knoche und
pina Heiſtermann Streiberſtraße 38 und Gr Ulrichſtraße 10 Der Stein
bruchsarbeiter Karl Spröte und Helene Rubel Schraplau

Eheſchlieſßzungen
27 April Der Kaufmann Hugo Schmidt und Elsbeth Taeger Park

ſtraße 8 und Meckelſtraße 25 Der Hülfsbremſer Richard Hoffmann und
Emma Merten Goetheſtraße 1 und Feldſtraße 3 Der Kaufmann Max
Kurzhals und Johanna Brüning Erfurt

27 April Dem Schneid a T EApril Dem Schneider Alfred Lehmann eine T Elſa Margarda Spiegelſtraße Dem Kutſcher Gottfried Schmidt a T artee
Merſeburgerſtraße 153 Dem Schloſſer Franz Sturm ein S Theodor
Ernſt Otto Trödel 13 Dem Privatdozenten Lic der Theologie Karl
Stange ein S Franz Balthaſar EntbindungsJnſtitut Dem Hausdiener

Wilhelm Bollow gen Schmidt ein S Arthur Friedrich Henri ttenſtraße 37
S Zem Königl Gerichtsaſſeſſor Rudolf von Klocke eine Heinrichſtraße 4

Dem Hausdiener Karl Schalwig eine T Bertha Martha Gr Berlin C
S Dem Maurer Oskar Stab eine T Anna Margarethe Gertrud Streiber
ſtraße 13 Dem Fenſterputzer Wilhelm Sommerfeld eine T Martha
Gertrud Frieda Fleiſcherſtraße 25 Dem Stadtbahnwagenführer Bruno
Kirmſe eine T Helene Gertrud Ackerſtraße 4 Dem Bardier und Friſeur
Otto Schöne ein S Richard Max Wilhelmſtraße 4

Geſtorben
27 April Des Schloſſer Alb Schrader Bölſche S Albert 2 Kur

fürſtenſtraße 79 Des geprüften Lokomotivheizer Auguſt Steinecke S Max
3 Deſſauerſtraße 9 Des Klempner Otto Friſch T Hedwig 9 MThüringerſtraße 24 Marie Zeller 62 Henriettenſtraße 18 Des
Handarbeiter Andreas Wolniak T Elsbeth 2 Pfännerhöhe 46 Des
Maler Wilhelm Strietzel S Kurt 3 Dachritzſtraße 4 Der Hilfsbremſer
Guſtav Kathner 41 J Diakoniſſenhaus Der Maler Robert Reichenbach
84 J Zapfenſtraße 21 Des Schloſſer Emil Zander T Bertha 2 Jeargge 2 Des Bahnarbeiter Heinrich Lindner T Frieda 3 Linden

DoBVein

Kirchliche Raghrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 28 April Abends Uhr Sonn
en eng 8 Uhr Gottesdienſt und Predigt Nachm 4 Uhr Jugend

gottesdienſt

mm

Turn Apparat
für Garten und Zimmer

Linder Sehauke
Nur ſolide Fabrikate

C F Rittor Fripzigerſtraße 90

meee r
C ene m

ue

7 r

S

n re
r

Bequemste Dosirung
Migränin Tabletten aus reinem Migränin dargestelſt

verlange man ausdrücklParwen 9 usdrücklich mit derAufscohrift Migränin

Migränin iſt citronen aures Antipyrin Koffein

FE
uniibertrofen xur Dauf und Dehönſieilepfle e

o beste Nindersefe ärxtlich empfohlen
ECEſeberall auch in den yoleſen er

F e me T T

e MrnRHoim

alle /t

e t

Waſſerſtände Am 27 April Weißenfels Oberp 2,48
28 April Halle unterhalb 4 1,92 Trotha 1,98 27 April
Bernburg 1,53 Calbe Unterpegel 1,02 Oberpegel 1,60
Dresden 0,50 Magdeburg 2,05

LVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 29 April 1899

denen

u e las Bacher
Zeitweiſe heiteres und meiſt trockenes und warmes Wetter

Halle a Leipzigerstr 12
von 20 Mark an portofrei
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Seite 4 Sonnabend

Neuheiten für die ne

vorräthig

h für S und den u

S WEISS Halſſe a
ſind in reichhaltigſter Auswahl feinſten Qualitäten und jeder Preislage

29 i Nr 100

und Sommer Saison

Haveloeks

Ja d und Hauson
Kukſcher Röcke

Livrée Anzüge
Livrée Hosen

Für nur 7 Mark
J verſenden wir per Nachnahme ein pracht

volles weltberühmtes
I Müchler sohes Flobert Tesehing
faſt knalloſe große Salon oder Garten
büchſe zu dem ſo ſehr be
liebten Spatzen u Schei
benſchießen

dnb
halbs von 1 M an rein Seide farbigvon 1 M anſrhn

Nußholz
backenſchaft

Eiſenkappe Sicher
heitsverſchluß Patro
nenauswerfer feſt
ſtehender Lauff circa
90 em lang Cal6 wm ca 50 m Kernſchuß Daſetre
Fesoning Lauf zum Klappen Cal
G od 9 mm nur 9 Mk Garantie

für beſte Arbeit u präciſen Schuß 100
Kugelpatr 6 mm 604 9 mm 1,75

von 1 h M an

Kpitzenschirme

Seide von 6 M an

100 Schrotpatronen 6 mm Gegr 18549 mm 2,50 Kiſte u Porto 1,30 AJ Umtauſch geſtattet kein Riſiko Von Kleinsohmöeden
kl Händlern zu 6 u 61 offerirte
J Knabenteſchings mit nur 36 em langem
Lauf koſten bei uns nur 5 Beſte
u billigſte Bezugsquelle ſämmtlicher

Schußwaffen Harmonikas u Zithern J Berenchrn

ſtri isliſ 0 iJlluſtrirte Preisliſte gratis loria Seide v 2Wilh Müchler Söhne r
a n t foe t 3 3 It e

Frühjahrs Paletots Jacket u Rock

Knaben Paletots
Knaben Anzüge
Schul Anzüge
Knaben Joppen
Knaben LKleidchen

n

Vr an Rickolt

Anzüge

von 5 M an

nehnerg

in
Doppelt vaſſmirteo

Dentsches
Haushalt

Rinderfett
garantirt rein ohne Saal

und Waſſer
100 h Fettgehalt
Marke fFamoseſter Erſatz für gunk

und Schmalz
Zu allen Koch Brat und

Backzweckenwarfen Hausfrauen
dringend empfohlen

In W h ea 1 Pfd 60 Pfg
haben in den

Verkaufsſtellen des
Allgemeinen Conſumvereins

Halle Saale

ihnVon 28 M

in
von 2 M an

J F S
a vNeuenrade Nr 25 Weſtf

Waffen u Muſikinſtrumentenfabr
Vorjährig Verſand ca 10 000 St

e iievregt un a

Rauptgewinne
2 vlerspännige 3 zwol
spännige b einspännig

Equipagen und
0

AlIIl Keil
Radfahrer

ützen
billig

Stets feinſte Neuheiten
bei

franz los Heisel
Große Ulrichſtraße 46

Die Bestellungen erbitte baldigst da die Loose vor arg gtets

Korb und Kinderwagen Handlung
im Hauſe

Obere 8 ObereLeipzigerſtr 45 llötel Stadt Berlin Leipzigerſtr 45

Zur Frühjahrs Saiſon empfehle mein
O perialgeſ chäft in Kinderwagen

inderwagen mit viereckigem Korb und Verdeck ſehr beliebt
O anf dem Land Kinderwagen mit rundem Korb und Verdeck

neue Muſter 17 35 Mk Kinderwagen mit rundem Korb
und Verdeck Gummirädern großartige neue Muſter 30 80 Mk Sitzwagen mit
und ohne Gummiräder 10 40 Mk ſowie Hand Trag Waſch Kinderſchlaf Schlüſ
ſel Arbeits Blumen Verſand Papier und Keiſekörbe Staubtuch Flaſchen und
Handtuchhalter Brotteller Zeitungsmappen Noten und Arbeitsſtänder garnirt und
ungarnirt großartige neue Muſter Blumentiſche kleine und große Rohrſtühle Wäſche
puffs Viſitenkartenſchalen Puppenmöbel von Rohr Puppenſchaukelwiegen und Puppen

e Wilh Reckert
Gr Ulrichstr 62

empfiehlt

Transportable Grudröfen
beſtbewährteſter Konſtruktion in einfacher und

De hr S We t

S e e

Ausnahrwwspreise

SchinkKen
ca 5 Pfd ſchwerprima geräuch à Pfd 50ßauch Rippenspeck

prima geräuch à Pfd 60
fetten Speck

prima geräuch à Pfd 50
Butterhandlung Viktoria

7 Tbalamtſtraß 7

eleganter Ausſtattung
Reichhaltiges Lager

W Billige Preiſe
Vnhrräder Alleinverkauf der weltberühmten Marken als

2 2 7 JGlaes Pfeil Sirius u ſ w S
nebſt Lager ſämmtlicher Zubehörtheile hält bei
reellſter Bedienung unter Garantie billigſt empfohlen
und macht auf ſeine ſeit 14 Jahren beſtehende Reparatur
werkſtatt für alle vorkommenden Arbeiten aufmerkſam

Fahrunterricht im Saal Käufern gratiswierſeburgerſtraßze 147Teudelofff Telephon 828
Stets großes Lager inAer und kerior Vigtiiungen

gebraucht aber gut erhalten
empfiehlt

T Stotriner Pforae Torreris
n e an a n G La WIDO Pferde

Loose à 1 Mark 11 Loose für 10 Mark Porto und Liste 20 Pfg extra
empfiehlt und versenäet gegen Briefmarken oder unter Nachnahme das General Debit

Carl Heintze Berlin WUnter den Linden 3

Friedrich Peileke Geiſtſtr 25 h

Bureau für Rechtssacſion

von arl Ottfrüherer Rechtsanwaltsburegu Vorſteher
Halle Dachritzſtraße 11

Klagen deren Entgegnungen Teſtamente
Kaufverträge Zahlungsbefehle u derglwerden ſa Wenuß beſorgt

Schinkenſchmalz 1 Pf 60
ff Schüſſelſülze à Pfd 50Gepökeltes Knochenfleiſch üld 204

Leipzigerſtr 77Wilh Nietsoh heran
Fernſprech 166vergriffen waren

Für Gartenbesttzer
Gummi Gartensehläuehe mit und ohne Panzerung mit nahtloſen Tinlagen

offerirt zu äußerſten Fabrikpreiſen

Max Reschhke Verlängerte Marienſtr 20

a
S Franz Reich

Halle Poststr 21 Fernspr 243
empfehlt

Sports u Touristencostüme
gut gearbeitet von steyerischem Loden

Von 48 Mk an

Locden Stoffe Ton 2,40 bis 6 Mk
VoettercNäntel

Wasserdichte Kragen Von 15 k an
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